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82. Internationale HBA-Briefmarken- und Münzauktion vom 09. bis 11. November 2023

Auktionstag Los-Nr. Einzellose

I.
Donnerstag

09. November 2023

9:00 bis ca. 19:00 Uhr
1 - 584 Briefmarken  - Einzellose Sonderkatalog   

                "Rheingold-Sammlung"

 
600 - 856

Einzellose Münzen, Schmuck, Varia und 
Banknoten

II.
Freitag

10. November 2023

9:00 bis ca. 19:00 Uhr
900 -1917

Briefmarken Einzellose Ausland und 
Deutschland

III.
Samstag

11. November 2023

 

 
9:00 bis ca. 19:00 Uhr 

3500 - 3664

4000 - 4209

4500 - 4687

Sammlungen und Posten

Deutschland nach 1945, Motive,  
Münzen, etc. 

Nachlässe und Großposten 
Alle Welt, Übersee, Europa, Deutsch-
land vor 1945 mit allen Gebieten

An den nachstehend aufgeführten Tagen können die Auktionslose in unseren Geschäftsräumen 
 in der Wendenstraße 4, II. Stock, 20097 Hamburg, besichtigt werden. 

  Montag
  Mittwoch
  Donnerstag
  Freitag

30. Oktober           
01. November
02. November
03. November

9.00 - 17.00 Uhr
9.00 - 17.00 Uhr
9.00 - 17.00 Uhr
9.00 - 17.00 Uhr

  Montag
  Dienstag
  Mittwoch
  Donnerstag
  Freitag
  Samstag

06. November
07. November
08. November
09. November
10. November
11. November

9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 16.00 Uhr

                                                                                                                                                                 
Vom 13. bis 16. November 2023 bleibt unser Büro wegen Versandarbeiten geschlossen. 

Für telefonische Auskünfte stehen wir Ihnen gerne ab Freitag,  
dem 17. November 2023, zur Verfügung. 

Wenn Sie zur Besichtigung oder zur Auktion mit dem Auto zu uns kommen, beachten Sie bitte,  
dass die Parkmöglichkeiten – wie überall in der Hamburger City –  

wochentags sehr eingeschränkt sind.  
Wir empfehlen Ihnen die Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 

 (z. B. vom Hauptbahnhof mit der S-Bahnlinie 3 oder 31 bis Hammerbrook).  
Am Auktionssamstag stehen Parkplätze im Innenhof ausreichend zur Verfügung.

BESICHTIGUNG

AUKTIONSABLAUF

Mittagspause jeweils ca. 13:00 bis 13:30 Uhr
weitere nach Ansage



Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Bedingungen anerkannt:

1.  
und sofortige Bezahlung auf der Grundlage der Deutschen Verstei-
gerungsordnung in ihrer jeweils gültigen Fassung. Die Versteigerung 
erfolgt ausschließlich in fremden Namen und für fremde Rechnung 
des Auf traggebers, der den Versteigerer ermächtigt hat, den  
Zuschlag in eigenem Namen geltend zu machen. Die Namhaft - 
machung z wischen dem Auf traggeber (Einlieferer) und dem  
Ersteigerer (Käufer) ist auf Verlangen jederzeit gewährleistet. Der 
Versteigerer behält sich vor, Lose zurückzuziehen, umzugruppieren 
oder bei Miss verständnissen den Zuschlag zu verweigern oder nach 
erfolgtem Zuschlag nochmals auszurufen.

 Die Mindeststeigerungssätze betragen:

bis EUR          50,–  = EUR            2,–
bis EUR        100,–  = EUR            5,–
bis EUR        500,–  = EUR          10,–
bis EUR     1.000,–  = EUR          20,–
bis EUR     2.000,–  = EUR          50,–
bis EUR     5.000,–  = EUR        100,–
bis EUR   10.000,–  = EUR        200,–
bis EUR   20.000,–  = EUR        500,–
bis EUR   50.000,–  = EUR     1.000,–
bis EUR 100.000,–  = EUR     2.000,–  
über  EUR       100.000,– =  EUR     5.000,–

2.  Den Zuschlag erhält der Meistbietende. Bei gleich hohen Geboten ent-
scheidet die Reihenfolge des Eingangs oder das Los. Schriftliche Gebote 
werden interessewahrend in der Weise ausgeführt, dass der Zuschlag auch 
bei höherem Gebot nur jeweils eine Steigerungsstufe über dem zweit-
höchsten Gebot erfolgt. Unbeschränkte Gebote (z. B. "bestens") werden 
bis zum 10fachen Ausrufpreis berücksichtigt. Der Versteigerer übernimmt 
bei telefonischen und Live-Geboten über das Internet weder Gewähr für 
das Zustandekommen der Verbindung noch für Übermittlungs- oder  
Verständigungsprobleme. Der Bieter ist an sein Gebot bis vier Wochen 
nach der Auktion gebunden. Der Versteigerer ist berechtigt, Personen ohne 
Angabe von Gründen von der Auktion auszuschließen. Der Versteigerer 

(Startpreis) liegen.

3.  Auf den Zuschlag werden Auktionsgebühren von 22 %, im Versandfall 
Porto und Verpackungskosten zum Selbstkostenpreis sowie eine Versiche-

rungsgebühr von 1,25 ‰ in Rechnung gestellt. Auf die Provision, Porto/
Verpackung und Versicherung wird die gesetzliche Mehrwertsteuer von 
derzeit 19 % erhoben. Auf Lose, die mit einem ° hinter der Losnummer 
gekennzeichnet sind (z.B. 1234°) wird zusätzlich eine Mehrwertsteuer 
von derzeit 19  % in Rechnung gestellt. Auf Lose, die mit einem * hinter 
der Losnummer gekennzeichnet sind (z.B. 1234*) wird zusätzlich eine 
Einfuhrumsatzsteuer von derzeit 7 % in Rechnung gestellt. Die Mehrwert-
steuerberechnung entfällt generell für ausländische Käufer außerhalb 
der Europäischen Union (Drittstaaten), wenn die Ware von uns gegen 
Versandnachweis direkt ins Ausland versandt wird.  Die Mehrwertsteuer-
berechnung auf die Provision und alle Nebengebühren entfällt ebenfalls 
für Käufe von Käufern aus dem EU-Binnenmarkt bei Vorlage einer gültigen 
UST- -Verfahren).

4.   
neben diesen selbstschuldnerisch. Die Zustellung der gekauften 
Lose erfolgt für Rechnung und auf Gefahr des Käufers. Bieter, die 
schriftliche Gebote abgegeben haben, erhalten eine Vorausrechnung.  
Bis zur vollständigen Bezahlung der gesamten Auktionsrechnung bleiben 
die Marken Eigentum des Auftraggebers. 

 
Erst nach Bezahlung der Vorausrechnung besteht Anspruch auf Aushändi-
gung der gekauften Lose. Kosten der Zahlung (Bankgebühren etc.) sind           
vom Käufer zu tragen.

Bei Zahlungsverzug erlöschen die Rechte des Käufers aus dem Zuschlag 

Verzug, ist der Versteigerer berechtigt, neben der Geltend machung von 
Verzugszinsen einen einmaligen Verzugszuschlag in Höhe von 2 % des 
Rechnungsbetrages zu erheben. Anstelle der gerichtlichen Geltendma-
chung der Forderung ist der Versteigerer auch berechtigt, das Los ohne 
weitere Benachrichtigung freihändig zu verkaufen oder ein weiteres Mal 
zu versteigern. Der ursprüngliche Erwerber haftet für den Mindererlös, hat 
aber keinen Anspruch auf den eventuellen Mehrerlös. Bis zur vollen Bezah-
lung der Auktionsrechnung ist er von weiteren Geboten ausgeschlossen.

5.  Sammlungen, Posten etc. sind von jeglicher Reklamation ausge -
schlossen. Reklamationen von Einzellosen müssen innerhalb von   
14 Tagen nach Zugang des Loses erfolgen. Der Versteigerer ist  
berechtigt, den Käufer mit allen Reklamationen an den Auftrag-
geber zu verweisen. Die Lose müssen sich in unverändertem Zustand 
be�nden, was insbesondere für die unversehrte Versiegelung von 
eingeschweißten Marken oder Münzen gilt. Lediglich das Anbringen 
von FALSCH-Zeichen der Mitglieder des Bundes Philatelistischer Prüfer 
(BPP) gilt nicht als Veränderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass 
bei Reklamationen ein entsprechender schriftlicher Befund eines 
zuständigen Verbandsprüfers des BPP oder des A.I.E.P. oder ein Gut-
achten eines vereidigten Sachverständigen für Numismatik eingeholt 
wird. Will der Ersteigerer eine Prüfung vornehmen lassen, muss er den 
Versteigerer vorher darüber informieren. Die Reklamationsfrist wird 

-
gen Bezahlung der Lose nicht. Eventuelle Prüfgebühren und sonstige 
Auslagen werden bei einer berechtigten Reklamation erstattet.

Saalbieter kaufen grundsätzlich "wie besichtigt" und können ledig-
lich versteckte Fehler reklamieren. Das gilt auch für Käufe durch 
Beauftragte oder Kommissionäre. Wer besichtigte Marken kauft oder 
kaufen lässt, kauft nicht "wie beschrieben", sondern "wie besichtigt".

Bezeichnungen wie "Pracht", "Kabinett", "sehr schön", "vorzüglich" 
etc. stellen die subjektive Einschätzung des Versteigerers dar und 
können nicht als "zugesicherte Eigenschaften" reklamiert werden. 
Die Bezeichnung "Pracht" beispielsweise wird für die fehlerfreie 
Durchschnittsqualität verwendet, auf welche sich die Bewertung 
des Michel-Kataloges bezieht. Marken, die mit "feinst" oder "fein" 
beschrieben sind, können kleine Fehler aufweisen. Stücke, deren 
Wert durch den Stempel bestimmt wird, können wegen anderer 
Qualitätsmängel nicht beanstandet werden.

6.  Ansprüche aller Art gegen den Versteigerer und/oder den Auftrag-
geber verjähren mit Ablauf von sechs Monaten nach erfolgtem 
Zuschlag.

7.  Soweit gesetzlich zulässig, ist für alle Beteiligten der Gerichtsstand 
Hamburg. Erfüllungsort ist Hamburg. Deutsches Recht gilt aus-
schließlich als vereinbart. Mündliche Abreden sind nicht getro�en, 
Änderungen bedürfen der Schriftform.

8.  Diese Versteigerungsbedingungen gelten sinngemäß auch für 
Festpreisverkäufe und den Handel mit Rücklosen.

9.  Sollte eine der vorstehenden Bestimmungen ganz oder teilweise 

ALLGEMEINE VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN 
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Unsere Ausrufpreise sind keine Schätzpreise, sondern Startpreise und können 
der Marktlage entsprechend zum Teil erheblich überschritten werden. 



Lose ohne Abbildung finden Sie mit Vorder- und Rückseite sowie zugehörigen 
Attesten und Befunden in unserem  

Online-Katalog unter www.hba.de oder unter www.numissearch.com  

bzw. www.philasearch.com 









Die von uns angebotenen Lose stammen aus Einlieferungen von Privat oder 
aus Einlieferungen unter Anwendung des § 25a USTG (Differenzbesteuerung). 
Für diese Lose wurde nach § 25a USTG Umsatzsteuer nicht geschuldet oder 

erhoben. 

Abweichend hiervon sind Lose, die mit einem ° hinter der Losnummer (z. B. 
1234°) gekennzeichnet sind. Diese Lose wurden unter Anwendung der 

Regelversteuerung eingeliefert. Auf diese Lose berechnen wir zusätzlich eine 
Mehrwertsteuer von derzeit 19% auf den Zuschlagspreis. 









































Kommen Sie persönlich zu HBA nach Hamburg und 

profitieren Sie von den phantastischen Einkaufsmöglichkeiten, 

die Ihnen unsere Auktionen bieten! 























Wenn Sie rund zwei Wochen nach der Auktion von uns keine Rechnung 
erhalten haben, wurde Ihnen für Ihre Gebote kein Zuschlag erteilt. Bei gleich 

hohen Geboten entschied die Reihenfolge des Eingangs oder das Los. 

Die Ergebnisse veröffentlichen wir gleich im Anschluss an die Auktion im 
Internet unter www.hba.de im Menüpunkt Auktionen/Ergebnisberichte und 

jeweils auch in unserem Onlinekatalog. 

Eine Druckversion unseres Ergebnisberichtes stellen wir Ihnen rund eine 
Woche nach Abschluss der Auktion auf unserer Website als PDF zur 

Verfügung. 



































































Sämtliche Lose unseres Einzellos-Angebotes sind zum Schutze der Marken 
und Münzen in Klarsichthüllen untergebracht und mit einem Schutzsiegel 

verschlossen. 

Die Hülle ist nicht zur dauerhaften Aufbewahrung geeignet. Wir empfehlen, 
nach Empfang des Loses den Inhalt aus den Hüllen zu entnehmen. 





Die Katalogwertangaben wurden nach neuesten, zum Zeitpunkt 

der Beschreibung verfügbaren Katalogen ermittelt. Die Angabe erfolgt, 

wenn nicht anders angegeben, grundsätzlich in Euro. 
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© 2016 Hanseatische Briefmarkenauktionen, Hamburg, Germany
Nachdruck von Texten und Abbildungen nur mit schriftlicher Genehmigung von HBA.

No parts of this brochure may be reproduced without the prior written permission of HBA.

Auktionsauftragsformulare, 

den Rückumschlag sowie  

wichtige Informationen  

entnehmen Sie bitte 

unserem Hauptkatalog.
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